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Aufgaben

Zentraler Ansprechpartner für die 
Wirtschaft bei Engagements in 

Entwicklungsländern

Helpdesk zum Nationalen 
Aktionsplan Wirtschaft und 

Menschenrechte (NAP)
Beratung des BMZ

Vernetzung mit Akteuren der 
deutschen und internationalen 
Entwicklungszusammenarbeit
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 Agenda 2030 berücksichtigt mit Entwicklungszielen (SDGs) drei Dimensionen  der 

Nachhaltigkeit

 In Entwicklungsländern stehen Unternehmen oft vor Herausforderungen (bspw. 

Arbeitsschutz und Gesundheitsmanagement)

 Die Deutsche Bundesregierung hat mit dem Nationalen Aktionsplan Wirtschaft und 

Menschenrechte (NAP) diesem Thema eine besondere Wichtigkeit verliehen

 Beim NAP-Helpdesk der AWE können sich Privatunternehmen kostenfrei und bedarfsgerecht 

zu Sozial-, Umwelt- und Menschenrechtsstandards beraten lassen 

NAP Helpdesk: Nachhaltiges Wirtschaften
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Vorteile für Unternehmen und die Entwicklungszusammenarbeit aus der 
Beratung durch die Agentur

Entwicklungszusammenarbeit

Mobilisierung privater Mittel für 
Projekte in Entwicklungsländern

Unternehmen

Informationen zu Förder- und 
Finanzierungsinstrumenten

Verankerung von Entwicklungsthemen 

in Unternehmen

Unterstützung bei der Entwicklung 
lokaler Volkswirtschaften durch 
Förderung privatwirtschaftlicher 

Engagements

Beratung bei der Entwicklung von 
Projekten 

Zugang zu lokalem Know-how und 
internationalen Netzwerken
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Information und Beratung zu

▶ FÖRDERUNG u.a.

▶ develoPPP.de

▶ Machbarkeitsstudien

▶ Upscaling

▶ Berufsbildungs-, Kammer-
und Verbandspartner-
schaften

FINANZIERUNG
KfW-Gruppe:

▶ DEG

▶ IPEX

▶ Mittelstandsbank

▶ Entwicklungsbank

▶ NACHHALTIGKEIT

▶ Projekte und 

Vernetzung

▶ NAP / CSR-Risiko-Check
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 Förderlücke geschlossen: öffentlicher Beitrag: 100.000 € -
2 Mio. €

 Zugang erweitert: Lokale Unternehmen aus 
Entwicklungsländern sind ab sofort antragsberechtigt

 Zugangshürden gesenkt: 

 800.000 € Jahresumsatz

 8 Mitarbeiter

 2 testierte Jahresabschlüsse

 NEU! develoPPP for Jobs:

 zusätzliche Mittel für  ausbildungs- & beschäftigungswirksame 
Projektideen in 6 Ländern: Tunesien, Marokko, Äthiopien, 
Ghana, Senegal, Elfenbeinküste

develoPPP.de – Neuigkeiten auf einen Blick

TEILNAHME
4 Ideenwettbewerbe pro 

Jahr

Termine 2019: 
15.05.–30.06.

15.08.–30.09.

15.11.–31.12.

Antragsformular & 

Kontakt:
www.develoPPP.de
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In einem SDG COMPACT kooperiert das BMZ mit Unternehmen, die ihr 
Wissen und Kapital zur Erreichung der Entwicklungsziele der Vereinten 
Nationen einsetzen.

Ein SDG COMPACT ist auf bis zu 10 Jahre angelegt und beinhaltet 
Aktivitäten in mehreren Ländern. Diese reichen von umfassenden 
Beiträgen zum Klimaschutz über weltweite Programme zur Berufsbildung 
bis hin zur Transformation globaler Lieferketten.

develoPPP.de - SDG COMPACT – für den langfristigen Aufbau lokaler 

Märkte 

Nicht für den 
Ideenwettbewerb 

geöffnet. 
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Machbarkeitsstudien

Ganzjährige 

Einreichung 

von Projekt-

vorschlägen

Prüfung 

auf Realisier-

barkeit und 

Erfolgspotential

Gemeinsame 
Ausarbeitung

geeigneter 
Vorschläge

Abschließende 

Entscheidung

über Förderung

Durchführung 

der 

Machbarkeits-

studie

Schneller und besser am ZielDEG-Förderbeitrag

›Bis zu 50%

›Max. 200.000 Euro

Deutsche und andere europäische 

Unternehmen mit Umsatz < 500 

Mio. EUR

Fördermittel für Studien zur 

Vorbereitung entwicklungs-

politisch sinnvoller 

Investitionen der 

Privatwirtschaft in 

Entwicklungs- und 

Schwellen-märkten

›Konkrete Investitionsabsicht 

des interessierten 

Unternehmens

›Einführung neuer 

Technologien, Verfahren und 

Dienstleistungen

›Rechtsgutachten

›Untersuchungen zu Beschaffung      

oder Logistik

›Standortanalysen

›Marktanalysen

Einsatzbereiche Beispielprojekt

Ausbau des Hafens 

Santos in Brasilien

Zielgruppe
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Up-scaling

Ganzjährige 

Einreichung 

von Projekt-

vorschlägen

Auswahl 

anhand 

festgelegter

Bewertungs-

kriterien

Prüfung des 
Vorhabens

Finanzierung 

bei positivem 

Prüfbescheid

Rückzahlung 

der Mittel bei

erfolgreichem 

Projektverlauf

So erhalten Sie UnterstützungDEG-Förderbeitrag

›Bis zu            

500.000 Euro

Kleine, junge Unternehmen aus 

Deutschland, Europa, Schwellen-

und Entwicklungsländern

Bei erfolgreichem 

Projektverlauf rückzahlbare 

Fördermittel für den Ausbau 

innovativer Geschäfts-

modelle kleiner und mittlerer 

Unternehmen (KMU) 

›Schließen der Lücke 

zwischen Mikrofinanzierung 

und regulärer Finanzierung

›Im Fokus sind Projekte mit 

Wachstumspotenzial in 

Afrika

›Ausweitung eines Pilotprojektes

›Investitionen in schwierigen 

Marktumfeldern

›Innovative Geschäftsmodelle für 

reguläre Finanzierungen

„bankfähig“ machen

Einsatzbereiche Beispielprojekt: 

Contracting-Solaranlage 

auf den Philippinen

Zielgruppe
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Die KfW Bankengruppe

Geschäftsbereich  KfW 

Entwicklungsbank

Finanzielle (staatliche) 

Zusammenarbeit  (FZ)

Ziel: Förderung von  

Reformprozessen und  öffentlichen 

Investitionen

Bereitstellung von  Kapital

Zusammenarbeit mit  staatlichen und

staatlich  garantierten privaten  

Institutionen

Internationale Finanzierung

Förderung 

Wohnungsneubau 

und -sanierung 

sowie Bildung

Förderkredite

Mittelstand, 

Existenzgründer,

Start-ups
(auch im Ausland)

Finanzierung 

kommunaler Infra-

strukturvorhaben 

und Globaldarlehen 

Deutschland/Europa 

Auftragsgeschäfte des 

Bundes

Inländische Förderung

Wir sichern Inter-

nationalisierung

Internationale 

Projekt- & 

Exportfinanzierung

u.a. 

Grundstoffindustrie, 

Luftfahrt, Maritime 

Industrie, 

Schienenverkehr, 

Energie & Umwelt

Geschäftsbereich 

Mittelstandsbank

Geschäftsbereich 

Privatkundenbank

Geschäftsbereich 

Kommunalbank

KfW IPEX-Bank DEG

Unternehmerische 

Zusammenarbeit (UZ)

Ziel: Finanzierung privater  

Investitionen in Entwicklungs- und

Schwellenländern

Bereitstellung von  Kapital

Begleitende Beratung

Durchführung von 

Förderprogrammen u.a. im 

Auftrag des BMZ

Wir fördern Entwicklung
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Finanzierung

 Die KfW Entwicklungsbank unterstützt die 

Bundesregierung dabei, ihre Ziele in der 

Entwicklungszusammenarbeit und der 

internationalen Zusammenarbeit zu 

erreichen

 Sie finanziert und begleitet im Auftrag des 

Bundes, vor allem des BMZ, Programme 

und Projekte mit überwiegend staatlichen

Akteuren in Entwicklungsländern

Produkte:

 Zuschüsse und Darlehen aus 

Haushaltsmitteln, 

 Darlehen, bei denen Haushaltsmittel 

mit KfW-Eigenmitteln gemischt 

werden.

 Die KfW IPEX-Bank unterstützt die 

deutsche und europäische Wirtschaft mit 

Export- und Projektfinanzierungen, in 

OECD-Ländern und Entwicklungsländern

Produkte:

 Projektfinanzierung 

 Asset basierte Finanzierungen 

 ECA-Gedeckte Exportfinanzierung

 Borrowing Base Finanzierung

 Forfaitierung, 

 Zins- und Währungsabsicherung, 

 Avalkredite, 

 ERP-Exportfinanzierungsprogramm

 Shareholder 100% KfW , Rating AA+ 

(S&P)  A2 (Moody‘s)

https://www.kfw-entwicklungsbank.de/Internationale-Finanzierung/KfW-Entwicklungsbank/
https://www.kfw-ipex-bank.de/Internationale-Finanzierung/KfW-IPEX-Bank/


DEG: Deutsche Investitions- und 

Entwicklungsgesellschaft mbH

13
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Beteiligungen

 Kapitalbeteiligungen am Unternehmen im 
Investitionsland

 In der Regel Minderheitsbeteiligungen

 Fallweise Stimmrechte und Sitz im 
Aufsichtsrat der Gesellschaft

▶ Klar definierte Exitregeln

Mezzanine-Finanzierungen

 Finanzierungsform zwischen Eigen- und 
Fremdkapital

 Projektindividuelle Besicherung

 Risikoadäquate Rendite

 Wandlungsmöglichkeit

Langfristige Darlehen

 Euro oder US-Dollar, auch Lokalwährung

 Laufzeit i.d.R zwischen 4 und 10 Jahren

 Besicherung i.d.R. im Anlagevermögen des 
Unternehmens im Investitionsland, 
Ausgestaltung projektindividuell

 Fester oder variabler Zinssatz, 
marktorientiert gemäß Projekt- und 
Landesrisiken

Garantien

 Mobilisierung langfristiger 
Lokalwährungsdarlehen oder –anleihen

 Reduziertes Wechselkursrisiko durch 
Rückzahlung in Lokalwährung

 Teilgarantie erwünscht (Selbstbehalt durch 
lokale Bank bzw. Anleihegläubiger)



Finanzierung mit deutscher Bürgschaft
volle Ausnutzung der Gruppenbonität

Obergesellschaft 

Deutschland

7 Mio. €

EK

Projektgesellschaft 

Emerging Markets

13 Mio. € FK

Bürgschaft

Ggf. Sicherheiten

Projekt-

finanzierung

Misch-

finanzierung

Unternehmens-

finanzierung

Darlehen Mezzanine Eigenkapital

Ein Unternehmen plant den Aufbau / die Erweiterung 

eines Standorts in den Emerging Markets:

› Gesamtinvestitionsvolumen EUR 20 Mio.

› geplante Amortisation in 8 Jahren

› 30-50% Eigenkapital der Muttergesellschaft 

(üblicherweise)

› 50-70% Fremdkapital lokale Finanzierung

› Aufnahme der FK-Finanzierung durch die 

Projektgesellschaft und Abgabe einer Bürgschaft der 

Muttergesellschaft

Vorteile 

› Günstig (bei guter Bonität)

› Lange Laufzeiten möglich / Fristenkongruenz

› In der Regel quellensteuerfrei

Was beachtet werden sollte

› Gegebenenfalls im Konflikt mit Konsortialkrediten etc.

› Risikoübernahme durch die Muttergesellschaft
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Finanzierung mit lokaler Besicherung
Die Haftung liegt bei der Projektgesellschaft im Zielland

Ggf. weitere Financiers

Obergesellschaft 

Deutschland

7 Mio. €

EK

Projektgesellschaft 

Emerging Markets

13 Mio. €

FK

Sicherheiten

Projekt-

finanzierung

Misch-

finanzierung

Unternehmens-

finanzierung

Darlehen Mezzanine Eigenkapital

Ein Unternehmen plant den Aufbau / die Erweiterung eines 

Standorts in den Emerging Markets:

› Gesamtinvestitionsvolumen EUR 20 Mio. 

(in der Regel > 20 Mio.)

› geplante Amortisation in 8 Jahren

› 30-50% Eigenkapital der Muttergesellschaft (Üblicherweise)

› 50-70% Fremdkapital lokale Finanzierung

› Aufnahme der FK-Finanzierung durch die Projektgesellschaft 

ohne Haftung der Muttergesellschaft Vorteile 

› Lange Laufzeiten möglich / Fristenkongruenz

› Konzernhaftung entfällt nach techn. Fertigstellung

› Lokale Besicherung

› In der Regel quellensteuerfrei

Was beachtet werden sollte

› Höhere Zinsen

› Eigenständigkeit / Eigenbonität / Ringfence notwendig

› Ggf. weiterer FK-Geber notwendig wg. Risikoteilung

› Ggf. im Konflikt mit Konsortialkrediten etc.
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Abgesicherte Beteiligung
Formal eine Beteiligung, inhaltlich ein Darlehen

Obergesellschaft 

Deutschland

7 Mio. €

EK

Projektgesellschaft 

Emerging Markets

Bilateraler Kredit mit 

lokaler oder deutscher 

Bank

6 Mio. € EK

7 Mio. €

FK

Projekt-

finanzierung

Misch-

finanzierung

Unternehmens-

finanzierung

Darlehen Mezzanine Eigenkapital

Ein Unternehmen plant den Aufbau / die Erweiterung 

eines Standorts in den Emerging Markets:

› Gesamtinvestitionsvolumen EUR 20 Mio.

› geplante Amortisation in 8 Jahren

› DEG nimmt einen Anteil an der Projektgesellschaft mit 

festverzinsl. Put/Call und ohne Einflussnahme

› Aufnahme der FK-Finanzierung durch die 

Projektgesellschaft oder die Muttergesellschaft

Vorteile 

› Stärkung der lokalen Kapitalstruktur

› DEG „Staat Deutschland“ als Gesellschafter

› Disziplinierung von JV-Partnern

› Endfälligkeit und flexible Laufzeiten

› Zins wie bei einem unbesicherten, endfälligen Kredit

› Keine Mitbestimmung der DEG

Was beachtet werden sollte

› Gegebenenfalls im Konflikt mit Konsortialkrediten etc.

› Volle Risikoübernahme durch die Muttergesellschaft

Put/Call

17
Sicherheiten



› Langfristiges Darlehen in Höhe von 8 Millionen 

US-Dollar

› Business Support Services zur Einführung eines 

Nachhaltigkeitsmanagementsystems

Erfolgsgeschichte: Jeans aus Vietnam
Deutsches Unternehmen: PADMAC Vietnam Ltd. / Ospig GmbH & Co. KG

› Produzent von Jeans und Freizeitbekleidung

› Firmeneigene Werke in Tunesien, China, 

Bangladesch und Vietnam

Der Kunde

› 2.000 neue Arbeitsplätze geschaffen

› Neue Absatzmärkte im pazifischen Raum 

erschlossen

› Stellt medizinische Einrichtungen, 

Versicherungen, Kantinen sowie kostenfreie 

Schulen, Kindergärten und Transport bereit

Die Investition

Die Leistungen der DEG

„Die DEG ist für uns ein 

verlässlicher Partner in 

Finanzierungsfragen und 

setzt sich genauso wie 

wir für Nachhaltigkeit 

ein.“

Neele Ahlers, 

Geschäftsführerin des 

deutschen Textilherstellers 

Ospig GmbH & Co. KG

https://www.youtube.com/watch?v=MPSjQcxAt5g&feature=youtu.be
https://www.youtube.com/watch?v=MPSjQcxAt5g&feature=youtu.be
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 Ab 1,0 % effektiver Jahreszins

 Höchstbetrag: bis zu 25 Mio. Euro 

 100 % Finanzierung möglich

 Antragstellung über Kreditinstitute

Förderzweck 
 Finanzierung von Investitionen, Warenlager und Betriebsmitteln 

 Investitionen auch im Ausland

Antragsteller 

 Deutsche Unternehmen mit einem Gruppenumsatz bis 500 Mio. EUR und Freiberufler

 Deutsche Tochtergesellschaften mit Sitz im Ausland 

 Joint Ventures mit maßgeblicher deutscher Beteiligung im Ausland

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Auslandsvorhaben/Förderprodukte/index-2.html

INSTRUMENTE | FINANZIERUNG

KfW Kredite für Auslandsvorhaben

Konditionen

• ERP-Gründerkredit – Universell 
• KfW-Unternehmerkredit



Kontakt

Agentur für Wirtschaft und Entwicklung
Am Weidendamm 1A · 10117 Berlin

www.wirtschaft-entwicklung.de

@AgenturWirtEnt

Dr.-Ing. Peter Ludemann

Email: Ludemann@wirtschaft-entwicklung.de
Tel.: 0228 4460 1518

VIELEN DANK


